
Medienmitteilung

Der Vorstand der Sehbehindertenhilfe Basel hat beschlossen, rückwirkend per  

1. Januar 2021, alle bestehenden Angebote integral in eine neue, gemeinnützige 

Aktiengesellschaft zu überführen. Die ‹Sehbehindertenhilfe Basel AG› wird neu unter 

dem Dach der Stiftung Blindenheim Basel geführt. Der Vorstand wird dies an der 

Mitgliederversammlung im Mai 2021 beantragen. 

 

Die Änderung der Rechtsform ist die folgerichtige Weiterführung der bisherigen 

strategischen und langjährigen Zusammenarbeit. Die Angebote der 

Sehbehindertenhilfe Basel, der SIBU (Schweizerische Fachstelle für Sehbehinderte im 

beruflichen Umfeld) sowie des SRIHV in Lausanne (Service Romand d'Informatique 

pour Handicapés de la Vue) werden alle am selben Ort weitergeführt.  

 

Schaffen einer nachhaltigen Basis 

 

Die gemeinnützige Aktiengesellschaft ‹Sehbehindertenhilfe Basel AG› soll als 

Tochtergesellschaft unter dem Dach der Stiftung Blindenheim Basel geführt werden. Der 

Stiftungsrat der Stiftung Blindenheim Basel hat dieses Vorhaben positiv aufgenommen. 

Die Kompetenzen beider gemeinnützigen Aktiengesellschaften, der bestehenden  

irides AG und der Sehbehindertenhilfe Basel AG, dienen dem Zweck, blinden, 

sehbehinderten und hörsehbehinderten Menschen über die gesamte Lebensspanne ein 

erfülltes und möglichst selbstbestimmtes Dasein zu ermöglichen. 

Dafür möchten wir Bewährtes bewahren, innovative Ansätze verfolgen, in der Region 

verankert bleiben und ein professioneller Partner für unsere Auftraggeber sein. 

 

Führungswechsel 

 

Die Sehbehindertenhilfe Basel wurde von zwei Co-Geschäftsführern geleitet: Stefan 

Kaune und Gregor Wadenpohl. Neu soll Gregor Wadenpohl zum alleinigen 

Geschäftsführer ernannt werden, während Stefan Kaune pensioniert wird.  

 

Gregor Wadenpohl übernahm 2008 die Leitung des beruflichen Bereiches, der 

heutigen SIBU. Sehbehinderte Menschen, die im Berufsprozess sind und sich wegen 

einer Seheinschränkung beruflich neu orientieren müssen, werden bei der SIBU für ihre 

kommenden beruflichen Tätigkeiten ausgebildet. Dies beinhaltet insbesondere den 

Umgang mit Hilfsmitteln und das Erlernen kompensatorischer Arbeitstechniken.  

 

 



Die Angebote der SIBU wurden in den letzten Jahren massiv ausgebaut und ein 

kompetentes Team steht sehbehinderten und blinden Menschen in Ausbildung und 

Beruf unterstützend und begleitend zur Seite. 

 

Stefan Kaune hat die Leitung der Sehbehindertenhilfe Basel 2003 in einer finanziell 

und organisatorisch schwierigen Zeit übernommen. Er führte die Non-Profit-

Organisation in stabile Verhältnisse und war ein innovativer Vorausdenker, der 

langfristig kluge Entscheidungen traf. Der Vorstand der Sehbehindertenhilfe Basel 

dankt ihm für sein hohes Engagement und seine wertvollen Verdienste im 

Sehbehinderten- und Blindenwesen. Wir alle wünschen ihm nur das Beste für seine 

Zukunft und einen spannenden und anregenden Ruhestand. 

 

 

Für weitere Informationen richten Sie Ihre Fragen bitte an: 

kommunikation@sehbehindertenhilfe.ch 
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